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Schätzungen zufolge können durch 
erneuerbare Energien selbst bei 
vollständiger Potenzialausschöp-
fung bis zum Jahr 2050 maximal 
60 % des Energiebedarfs gedeckt 
werden. Daher werden fossile 
Brennstoffe wie Heizöl, dessen An-
teil am Wärmemarkt in Deutschland 
bei über 30 % liegt, auch in Zukunft 
eine wichtige Rolle im Wärmemarkt 
spielen. 
Ein zukunftstauglicher Energieträ-
ger muss Ihre hohen Ansprüche 
erfüllen und aus energiepolitischer 

Sicht wirtschaftlich und nachhaltig 
sein sowie eine langfristig sichere 
Versorgung garantieren. Flüssige 
Brennstoffe bieten in dieser Hin-
sicht gute Perspektiven.

Flexibler Transport
Flüssige Brennstoffe durchwan-
dern verschiedene Lieferwege: 
über den Seeweg, ein weit- 
verzweigtes Pipelinenetz, per  
Binnenschiff, mit Kesselwagen 
über die Schiene und schließ-
lich per Tankwagen zu Ihnen  
als Heizölkunden. Für eine  
lückenlose Lieferung stehen also 
viele Alternativen zur Verfügung.

Individueller  
Energievorrat 
Sie können sich frei entscheiden, 
wann Sie Ihren Energievorrat auf-
füllen, und somit flexibel auf Preis-
schwankungen reagieren, um bei 
günstigeren Marktlagen vollzutan-
ken – ein klarer Vorteil gegenüber 
leistungsgebundener Energie. 

Technologie-Initiative  
der Mineralölwirtschaft

Ölwärmepumpe kombiniert 
Umweltwärme und flüssige 
Brennstoffe
Die Nutzung von Umweltwärme mit 
einer Wärmepumpe, die mit Heizöl 
statt Strom betrieben wird, ist eine 
Zukunftsoption zur Reduzierung des 
Primärenergiebedarfs. Im Rahmen 
der Technologie-Initiative erstellt die 
Bosch Thermotechnik GmbH die 
Konzeptstudie einer ölbetriebenen 
Wärmepumpe.

Strom erzeugende  
Ölheizung senkt 
Energieverbrauch
Der Gerätehersteller OTAG untersucht 
mit Unterstützung der Mineralölwirt-
schaft die Chancen von Mikro-Kraft-
Wärme-Kopplung (Mikro-KWK) mit 
Heizöl. Das Ziel ist eine „Strom 
erzeugende Ölbrennwertheizung“. 
Mit dem Prinzip der Kraft-Wärme-
Kopplung – der gleichzeitigen Er- 
zeugung von Wärme und Strom – 
kann Strom deutlich effizienter er-
zeugt werden als heute in konven-
tionellen Großkraftwerken. 

Zeolithheizgerät verbindet 
Umweltwärme und Effizienz
Mit der Entwicklung eines ölbetrie-
benen Zeolithkompaktgeräts will 
Viessmann die Vorteile der Ölbrenn-
werttechnik und einer Adsorptions-
wärmepumpe verbinden. Durch die 
Nutzung von Umweltwärme kön-
nen höhere Wirkungsgrade als bis-
her erzielt werden, was wiederum  

zu einer Senkung des Primärener-
giebedarfs beiträgt.

Effiziente Heiztechnik von 
heute nutzen
„Bis zur Marktreife dieser neuen 
Technologien sind noch viele Fra-
gen durch die Ingenieure zu klä-
ren“, sagt Prof. Christian Küchen, 
Geschäftsführer des Instituts für 
wirtschaftliche Oelheizung (IWO), 
das die Technologie-Initiative feder-
führend betreut. „Heute kommt es 
für Hausbesitzer darauf an, die  
effizienteste verfügbare Heiztechnik 
zu nutzen. Für Heizöl ist das die 
Ölbrennwerttechnik mit einem Nut-
zungsgrad von annähernd 100 %. 
In der Praxis lässt sich diese Tech-
nik optimal mit regenerativen Ener-
gieträgern kombinieren“. Weitere 
Informationen: www.iwo.de > 
Forschung > Technologie-Initiative 
der Mineralölwirtschaft.

Flüssige Brennstoffe  
haben Zukunft

Gemeinsam wollen Shell und namhafte Partner aus Mineralöl- und 
Heizgeräteindustrie das Potenzial für eine noch effizientere Nutzung 
flüssiger Brennstoffe in der Wärmeversorgung ausschöpfen. Thermo 
stellt Entwicklungen neuer Ölheiztechnologien vor.

Versorgungssicherheit

Mehrere Faktoren sorgen 
für eine sichere Versorgung 
mit Heizöl: es gibt rund 
562 Milliarden Tonnen* 
an weltweit bekannten 
Ölvorkommen. Zudem 
bezieht Deutschland sein 
Öl aus mehr als 30 Liefer-
ländern, es gibt also keine 
einseitige energiepolitische 
Abhängigkeit.
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*  Quelle: Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe: „Reserven, Ressourcen und Verfügbarkeit 
von Energierohstoffen 2007. Kurzstudie.“

Quelle: Viessmann

Brennwertkessel

Nachtschalt- 
Wärmetauscher- 
Heizkreis

Kondensator/Sorber

Verdampfer

Regelventil

Zeolith-Kompaktgerät

1

4

5

3

2

Grafik: IWO



Energievorrat im 
eigenen Haus

Eine Suppe ist nicht nur eine feine Mahlzeit, sie wärmt auch von 
innen. Wenn Sie bis zum 31.12.2010 bei uns Heizöl bestellen, 

erhalten Sie das GU Buch „Suppen zum Genießen“ als 
Dankeschön von Ihrem Shell Markenpartner.

*  Nur solange 
der Vorrat reicht.

Ihr eigener Energievorrat wird künf-
tig immer wichtiger. Auch wenn 
der Energiebedarf in modernen 
Häusern nach energetischer Sa-
nierung insgesamt sinkt. Denn trotz 
Wärmedämmung und Solaranlage 
kann ein Wohnhaus nicht auf eine 
konventionelle Heizung verzichten. 
Der zusätzliche Heizenergiebedarf 
fällt in den Wintermonaten an. Da 
ist es sinnvoll, eine Energiequelle  
wie Heizöl zu nutzen, die einfach 

und kostengünstig im eigenen Tank 
bevorratet werden kann. 
Dazu erklärt Prof. Christian Küchen 
vom Institut für wirtschaftliche Oel-
heizung (IWO): „Derzeit ist keine 
Alternative absehbar, die an die 
Speicherfähigkeit von Heizöl her-
anreicht (...) Unter wirtschaftlichen 
und technischen Gesichtspunkten 
ist der Heizöltank derzeit einer der 
besten Energiespeicher.“ 

Energiespeicher im Vergleich
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GUTSCHEIN
*

Lösen Sie diesen Gutschein einfach 

bei Ihrer nächsten Heizöllieferung 

bei unserem Tankwagen-

fahrer ein.

Ein Heizöltank ist im 
Vergleich der effek-
tivste Langzeitspeicher 
für Energie: In einem 
1 000-Liter-Heizöltank 
kann eine Energie-
menge von 10 680 
Kilowattstunden 
(kWh) bevorratet wer-
den. Eine Batterie mit 
1 000 Liter Volumen 
speichert nur 400 
kWh Strom und ein 
Warmwasserspeicher 
lediglich 90 kWh. 

Shell Markenpartner liefern 
die Energie, die Sie zum 
Leben benötigen 
Um sicher zu liefern, tut Shell mehr: 
mehr für Ihre Sicherheit und die 
Sicherheit unserer Mitarbeiter. 
Bei uns können Sie mehr erwarten –
von erstklassiger Qualität bis hin 
zu erstklassigem Service. Beispiels-
weise legen wir großen Wert auf 
gut ausgebildete Mitarbeiter. Bei 
regelmäßigen Schulungen kann u. a. 
ein hochmoderner Hightechtank- 
wagenfahrsimulator genutzt werden, 
um besser auf Gefahrensituationen 
reagieren zu können. Dadurch 
kann die Sicherheit im Straßenver-
kehr genauso erhöht werden wie 
durch den Einsatz modernster Tech-
nik in den Tankfahrzeugen.
 
Energie sparen, 
Umwelt schützen 
Ebenso werden unsere Mitarbeiter zu 
einer wirtschaftlichen Fahrweise an-
gehalten. Das hilft, die Auswirkun-
gen auf unsere Umwelt zu verringern.
An diesem Ziel arbeitet Shell stän-
dig. Zuvorderst mit der Entwick-
lung und Lieferung von Kraftstoffen, 
die sauberer verbrennen, oder von 

Produkten mit biogenen Anteilen 
aus nachwachsenden Rohstoffen. 
Durch diese Produktinnovationen 
können die Effi zienz gesteigert und 
die Emissionen verringert werden.

Und schon jetzt bei immer mehr 
Shell Markenpartnern: das Siegel 
„Shell geprüft – Qualität und Sicher-
heit“*, das nach einer umfangrei-
chen Überprüfung im Hinblick auf 
Qualität, Gesundheits- und Um-
weltschutz sowie Arbeits- und Anla-
gensicherheit an alle Shell Marken-
partner verliehen wird, die die Shell 
Anforderungen erfüllen. 

Qualität und Sicherheit auf 
einen Blick erkennen 

*Das Siegel „Shell geprüft – Qualität und Sicher-
heit“ wird nur verliehen, wenn die Einhaltung der 
Shell Anforderungen hinsichtlich Qualität, Ge-
sundheitsschutz, Arbeitssicherheit, Anlagensicher-
heit und Umweltschutz zum Zeitpunkt der durch-
geführten Überprüfungen nachgewiesen werden 
konnte. Shell Deutschland Oil GmbH übernimmt 
keine Haftung für die Vollständigkeit der Prüfung. 
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